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Erfolgreicher Fussball im FC Thalwil

| 3

Roger Leutwyler
Präsident

Liebe FC Thalwilerinnen, liebe FC Thalwiler, liebe Eltern von Juniorinnen und Junioren,
sehr geehrte Gönner, Sponsoren, Spieler und Sympathisanten, liebe Vorstandskolleginnen 
und Vorstandskollegen

Draussen ist es wieder kalt und die 
Fussballplätze wechseln von «grün» auf 
«weiss». Beides sind Farben unseres Fuss-
ballclubs, aber das ist auch gleich die ein-
zige Gemeinsamkeit. Nun kommt der Win-
ter und es heisst wieder Hallentraining 
oder joggen. Auch das gehört jedes Jahr 
dazu und die «Hallenspezialisten» wird es 
besonders freuen.

Wir schauen auf eine erfolgreiche Hin-
runde zurück. Besonders hervorheben 
möchte ich unsere A1-Junioren, welche 
den Wiederaufstieg in die Youth League, 
früher Coca Cola-League, bewerkstellig-
ten – die höchste Juniorenkategorie. Es 
war eine grosse Freude in den Gesich-
tern der Spieler zu erkennen, als sie es 
geschafft hatten und wir gratulieren Euch 
von ganzem Herzen. 

Grossartig gemacht und weiter so!!

Die C2-Junioren haben ebenfalls den 
Aufstieg geschafft, auch hierfür einen 
grossen Applaus! 

Die A2-Junioren haben es fast ge-
schafft. Mit einem tollen 2. Platz haben 
sie uns viel Freude gemacht, auch wenn 
durch eine Niederlage beim letzten Spiel-
tag, der 1. Platz und der damit verbunde-
ne Aufstieg, knapp verpasst wurde. Kopf 

hoch Jungs – in der Frühlingsrunde werdet 
ihr das packen!

Unsere 3. Mannschaft hat es im letz-
ten Spiel dramatisch geschafft, sich für 
die Aufstiegsrunde zu qualifizieren, trotz 
zwei verschossenen Elfmetern in einem 
Spiel mit Zwischenstand von 0:1 gegen 
den klaren Tabellenführer die Partie in ein 
2:1 Sieg zu verwandeln, – welch epochale 
Leistung. Bravo Jungs!

Auch unser Fanionteam machte uns 
viel Freude. Mit dramatischen Siegen wie 
gegen den FC Gossau oder den FC Frei-
enbach in den letzten Minuten, sowie viel 
Kampf und Engagement reichten in der 
Vorrunde für einen Platz im gesicherten 
Mittelfeld. 19 Punkte in 13 Spielen, dies 
stellt eine der besten Punktausbeuten dar, 
seit der FC Thalwil in der 1. Liga ist.

Zusammenfassend dürfen wir auf ei-
ne Vielzahl von grossen Erfolgen anstos-
sen und hoffentlich geht es im Frühling so 
weiter. Natürlich haben auch alle anderen 
Teams den FC Thalwil gut vertreten.

Erfolgreicher Fussball ist nur möglich 
mit guten Trainerinnen und Trainer. An 
dieser Stelle einen grossen Dank für Eu-
re Tätigkeit im abgelaufenen Jahr. Durch 

GLOBALE WANDELANLEIHEN
Trends kommen und gehen, wir aber machen immer das Gleiche: 
durch Kontinuität nachhaltig Mehrwert scha�en mit viel weniger Risiko 
als mit Aktienanlagen.

Mehrwert bei weniger Risiko seit März 2000 Rendite Volatilität

H.A.M. Global Convertible Bond Fund 145.9 %   6.32 % p.a.
Weltweiter Aktienindex 147.81% 16.42 % p.a

Seit 1993 steht H-A-M.CH für Investitionen in Wandelanleihen – 
ab wann für Sie? Mehr zu diesem Thema �nden Sie auf unserer Homepage.
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Ihr verlässlicher Partner

  
Baumanagement AG
Einsiedlerstrasse 535 
8810 Horgen

Telefon 043 244’12’60
Fax 043 244’12’61  
www.continium.ch

Für Neubauten, Renovationen und Kostenermittlungen
Auch als Generalunternehmung für Gesamtkonzepte
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die Pandemie war es für Euch nicht im-
mer einfach, trotzdem habt Ihr immer al-
les gegeben. 

Wie immer ist der Jahresabschluss 
auch der Moment um allen Ehrenamtli-
chen, Helferinnen und Helfer, Sponsoren, 
Gönnern, Donatoren, sowie der ganzen 
FC Thalwil-Familie Danke zu sagen. Oh-
ne Euch wird es nie gehen und Ihr habt 
grosses für den Verein geleistet. An dieser 
Stelle möchten wir Euch herzlich danken 
und hoffen auch weiterhin tatkräftig auf 
Euch zählen zu können. 

Im neuen Jahr stehen uns wiederum 

grosse Aufgaben bevor. Wie immer gibt 
es einiges zu tun und ich möchte Euch 
alle dazu aufrufen uns zu unterstützen. 

Meinen Vorstandskolleginnen und Vor-
standskollegen danke ich für die tolle Zu-
sammenarbeit. Es ist unglaublich wieviel 
Zeit ihr für den FC Thalwil investiert. Dies 
kann man nie genug erwähnen und ich 
denke genau in einer Situation, wie wir es 
in den vergangenen Jahren erlebt haben, 
ist es umso wertvoller eine gute Crew zu 
haben.

Zum Abschluss möchte ich allen ei-
ne besinnliche und frohe Weihnachtszeit 

Herausgeber: FC Thalwil, Postfach, 8800 Thalwil | Chefredaktion / Gestaltung / Layout: Su-
sanne Thurnes, goool@polytrop.ch | Inserate: Daniel Gonzenbach, daniel@gonzenba.ch |  
Druck: Schnelldruck Thalwil, 8800 Thalwil | Die Clubzeitschrift des FC Thalwil, Goool! erscheint vier-
mal jährlich | Abonnementspreis für FC Thalwil- und Club75-Mitglieder sowie Inserenten ist im Jah-
resbeitrag inbegriffen, für Nichtmitglieder Fr. 3.– pro Ausgabe | Alle Rechte vorbehalten | Nachdruck 
und Vervielfältigungen nur mit schriftlicher Zustimmung des Herausgebers | Redaktionsschluss 
März-Ausgabe: 11. Februar 2022.

wünschen. Geniesst es im Kreise Eurer 
Familien und Freunde. Bleibt gesund und 
lasst es Euch gut gehen.

Danke für ein bewegendes 2021, und 
Danke vor allem allen, die hier wesentlich 
dazu beigetragen haben.

Gemeinsam gesund und positiv in die 
Zukunft – Vollgas FC Thalwil! 

Euer Präsident 

Roger Leutwyler
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Restaurant Bar Business Events Golf
CH-8800 Thalwil T +41 43 388 33 00, www.sedartis.ch

Unser Tipp:
Tatar Karussellab 2 Personen

TATAR FREITAGTATAR FREITAG
Jede Woche ab 18.00 Uhr Jede Woche ab 18.00 Uhr 
im Restaurant und in der Edo Bar & Loungeim Restaurant und in der Edo Bar & Lounge

SIHLTA TREUHAND UND REVISIONS AG
Alte Landstrasse 123, 8800 Thalwil

Telefon 044 722 18 00, Fax 044 722 18 60
www.sihlta.ch

Verlangen Sie unsere Broschüre.

SEMSEA Suchmaschinenmarketing AG
EXPERTS IN DIGITAL ADS AND DATA SCIENCE

Schulhausstrasse 41 | 8002 Zürich 
Fon +41 44 515 33 25 | Mob +41 76 375 75 00
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Nachdem in der Saison 2020/21 auf- 
grund der Pandemie nur 50 Prozent aller 
Runden gespielt werden konnte, bestritt die 
2. Mannschaft diesen Herbst alle geplanten 
elf Partien. 

Die zahlreichen Ferienabsenzen verun-
möglichten jedoch eine seriöse Sommervor-
bereitung im August, wodurch man gleich 
im ersten Spiel die höchste Niederlage der 
Hinrunde kassierte. Gegen die Gäste aus 
Albisrieden startete man mit einem 1:4 in 
die laufende Saison. In den folgenden drei 
Partien entwickelte sich ein Muster, das sich 
bedauerlicherweise bis zum Abschlussspiel 
der ersten Saisonhälfte gegen Einsiedeln 
hinzog: die 2. Mannschaft konnte mithalten 
oder war teilweise sogar besser, ging nach 
90. Minuten jedoch als Verlierer mit einem 
Tor weniger als der Gegner vom Platz. 

Unter den insgesamt neun Niederla-
gen befanden sich einige äusserst bitte-
re Partien. Gegen Lachen,1:2, Wädenswil, 
1:2 und Siebnen, 2:3, spielte man praktisch 
über die ganze Zeit hinweg auf Augenhöhe 
und kassierte trotzdem den entscheiden-
den Treffer in der 86. Minute oder noch spä-
ter. Allgemein spielte die 2. Mannschaft mit 
Ausnahme der ersten Partie gegen Albisrie-
den meistens auf gleichem Niveau wie der 
Gegner und verlor jedoch in allen Spielen 
denkbar knapp mit einem Tor Unterschied. 
Nach elf gespielten Runden rangiert un-

Tage optimal nutzen zu können, um in der 
Rückrunde voll anzugreifen.

Zum Abschluss des Jahres stattete die 
2. Mannschaft unserem Sponsor Pot Belly 
in Adliswil in Form des Weihnachtsessens 
einen Besuch ab und verbrachte einen ge-
mütlichen und lustigen Abend mit feinen 
Burgers und intensiven Billiard- und Dart-
Duellen. Erfreulicherweise nahm der Gross-
teil der Mannschaft daran teil, was von einer 
guten Stimmung zeugt und wichtig für den 
Teamzusammenhalt in der momentanen Si-
tuation ist. 

Nun geht unser Zwei in die Winterpause 
und bereitet sich ab Januar auf die Rück-
runde vor, um die Ziele zu erreichen und 
eine bessere Performance als in der ersten 
Saisonhälfte zu zeigen. 

Hopp 2. Mannschaft!

ser «Zwei» deshalb auf dem letzten Tabel-
lenrang. Lediglich gegen den FC Adliswil, 
Sieg und gegen den FC Wollerau, Unent-
schieden, konnten bislang Punkte gesam-
melt werden. Auch wenn die Tabelle ein fal-
sches Bild in Bezug auf die Leistungen des 
Teams präsentiert, steht man letzten Endes 
eben trotzdem mit nur vier von möglichen 
33 Punkten da.

Nebst der momentan eher schwierigen 
sportlichen Situation gibt es jedoch auch 
positive Meldungen aus den letzten Mona-
ten. So klappte beispielsweise der Spieler-
austausch zwischen den Mannschaften der 
Aktiven sowie mit den A-Junioren gut, wo-
durch einige Male Spieler aushelfen konnten 
beziehungsweise andere Teams verstärkt 
hatten. Weiter integrierten sich auch die neu-
en Spieler sowie Walter Ucini und Roberto 
Citron als Trainer und Staffmitglied gut in 
die Einheit unseres «Zwei». Die Stimmung 
im Team ist trotz der momentanen sport-
lichen Misere weiterhin positiv. Dies hängt 
auch damit zusammen, dass man nach wie 
vor davon überzeugt ist, die Kurve rechtzei-
tig zu kriegen und in der Rückrunde mehr 
Punkte zu holen, um sich schnellstmöglich 
vom Tabellenkeller zu verabschieden. Vor-
aussichtlich kommenden März wird sich die 
2. Mannschaft im jährlichen Trainingslager 
auf die Mission Klassenerhalt vorbereiten 
und einige Tage intensiv dafür trainieren. Hier 
hofft man, analog zur Saison 2019/20, die 

Schwierige Hinrunde mit bitteren Niederlagen
Alexander Hornstein

Drinks•Food•Billard•Snooker•Darts 

Pot Belly‘s
American Restaurant 
Soodring 21, 8134 Adliswil 
Telefon 044 709 08 48
www.potbellys.ch
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Ekstase in der 92. Minute: S „Drüü“ steht in 
der Aufstiegsrunde. Die Mannschaft hat sich 
diesen Erfolg hart erarbeitet und er ist hoch-
verdient. Ein kleiner Rückblick auf das letzte 
Saisonspiel. 

Die Ausgangslage war klar. Wir standen 
auf dem vierten Tabellenplatz, hatten als 
Gegner noch den unangefochtenen Lea-
der unserer Gruppe, Feusisberg, zu Gast 
im Etzliberg. Und wir brauchten also die-
sen Sieg, sonst blieb uns am Ende die Ba-
nanenrunde. 

Die Saison verlief harzig, nicht befrie-
digend. Zu gut waren unsere Spiele, zu 
schlecht der Lohn dafür. Niederlage gegen 
Hausen, Unentschieden gegen Oberrieden, 
Freienbach. Spiele, die wir dominierten, in 
denen wir lange führten – um am Schluss 
durch doofe Gegentore wichtige Punkte zu 
verlieren. Wer die eigenen Chancen nicht 
verwertet, «en Stutz is Phraseschwein», der 
bekommt die Tore. 

Zurück zum 7. November. Ein wunder-
schöner Novembertag, kalt, aber sonnig. 
Ich mobilisierte die Spieler, machte sie Tage 
vor dem Spiel heiss. Alle sollten ihre Freun-
de und Familie einladen, unsere ehemaligen 
Kameraden Daniele und Christian grillierten 
Würste und Burger wie Spezialisten. Alles 
war angerichtet, für ein legendäres 5. Liga-
Spiel. Es sollte es in sich haben. 

Das «Spiel» dreht sich  
In der 77. Minute verkürzt Cristian, nach 

einem bösen Fehler der gegnerischen Ver-
teidigung. Die Hoffnung kommt zurück. Alles 
nach vorne. Und dann ist sie da, diese 92. 
Minute. Wieder Cristian, lanciert von Suti, 
schiebt den Ball zum 2-1 am Goalie vorbei. 
Der Etzliberg bebt. Und Cristian erfüllt mir 
einen lange gehegten Traum: Nach seinem 
Siegestor sprintet er über das halbe Feld, an 
allen Spielern vorbei, direkt zu mir, so wie 
sie das im Fernsehen machen. Die ganze 
Mannschaft ist da, liegt sich in den Armen. 
Wir hatten es, trotz allem, geschafft. Diesen 
Moment, in der Nachspielzeit, kann uns nie-
mand mehr nehmen. Schon gar nicht mir. 
Ich sag’s euch, das beste Gefühl jemals.

Ende gut, alles gut. Wir hatten mit Rück-
schlägen zu kämpfen, rauften uns zusam-
men und ernteten am Schluss die Früchte 
dafür. Grosses Kino. Dieser Sonntagmor-
gen war definitiv Werbung in eigener Sache. 

Auf und Ab…
Angetrieben von der grössten Kulisse un-

serer gesamten Saison legen wir einen gu-
ten Start hin. Ja, da war in der ersten Halb-
zeit überhaupt nichts zu sehen von einem 
überlegenen Tabellenersten im Etzliberg. Wir 
mussten jetzt nur einmal noch diese Tore 
machen, die Chancen waren da. Dann: Alex 
trifft das leere Tor nicht. Doch es sollte noch 
schlimmer kommen. Der erste Durchgang 
geht mit 0 : 0 zu Ende, klare Vorteile bei der 
Heimmannschaft. 

Den Start in den zweiten Umgang gelingt 
wiederum den Thalwilern besser. Sie wer-
den gefährlich, und kriegen prompt einen 
Elfmeter zugesprochen. Marco läuft an. Und 
verschiesst. Weiter geht’s, immer weiter. Die 
Jungs kämpfen, miteinander, füreinander. 
Ein paar Zeigerumdrehungen später, wieder 
Foul, wieder Elfer. Diesmal Cristian; Wieder 
hält der Torwart von Feusisberg. Ich dreh 
durch. Und das Beste kommt erst noch: Ei-
ne halbe Stunde vor dem Ende dürfen auch 
die Gäste einen Penalty treten. Der Torwart, 
ihr bester Mann, verwandelt. 

Eine bessere Zusammenfassung unserer 
gesamten Saison gibt es nicht. Leeres Tor 
nicht getroffen, zwei verschossene Elfmeter. 
Ein Spiel, welches wir vom Niveau her ge-
winnen müssen. Mit unserer Ausgangslage 
sowieso. Aber wir machen die Tore nicht. 
Das kann es nicht gewesen sein!

Danke an alle Fans, die dabei waren, mit uns 
feierten. Danke Dani und Chri für eure Hilfe 
am Grill. Wir machen weiter – im Frühling in 
der Aufstiegsrunde. 

Es würde uns freuen, euch mal wieder 
bei einem unserer nächsten Spiele zu se-
hen – und versprochen; Ihr braucht nicht 
immer so viele Nerven, wie an jenem 7. No-
vember im 2021 

HOPP DRÜÜ!

Werbung in eigener Sache
Moritz Suter

3.
 M

an
ns

ch
af

t F
C 

Th
al

w
il

3.
 M

an
ns

ch
af

t F
C 

Th
al

w
il

AXA Winterthur
Hauptagentur Marc Hofstetter
8800 Thalwil
Telefon 044 720 90 61
8134 Adliswil
Telefon 043 377 18 18
marc.hofstetter@axa.ch

Wir wünschen dem FC Thalwil 
viel Erfolg/

63x39mm_axa-winterthur.indd   1 15.09.18   08:51

BAUICM
Temporär & Dauerstellen

63x39mm_boesch-getraenke.indd   1 15.09.18   08:56
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129x39mm_helvetia-versicherungen

Dammstrasse 12
8810 Horgen 
T +41 58 280 81 30
M +41 78 626 68 04 
andre.albisser@helvetia.ch
www.helvetia.ch 

André Albisser, Generalagent
Generalagentur Horgen/Knonaueramt

Europaallee 41, 8021 Zürich | Telefon +41 44 214 61 61 | www.travelclub.ch

Anliker AG Bauunternehmung
Tödistrasse 80 | 8800 Thalwil
044 722 64 64 | thalwil@anliker.ch

043 466 77 21     
avanova-treuhand.ch

Das sympathisch verlässliche 
Treuhand-Team für Schweizer KMU

AVA_Inserat_200904.indd   1AVA_Inserat_200904.indd   1 04.09.20   12:0204.09.20   12:02

Unsere Sponsoren verdienen die  
Unterstützung aller Mitglieder!
Es sollte selbstverständlich sein, dass Mitglieder  
des FC Thalwil unsere Sponsoren, Inserenten und  
Gönner bei Ihren Einkäufen berücksichtigen.

Löwenstrasse 2 | 8001 Zürich | Schweiz | Telefon +41 44 731 28 80 
E-Mail: info@11teamsports.ch | www.11teamsports.com
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Holinger Asset Management AG 
Daniel Gonzenbach im Interview mit dem Sponsor 

Die 1. Liga Mannschaft des FC Thalwil 
hat auf die neue Saison einen neuen Haupt-
sponsor. Die Firma Holinger Asset Manage-
ment AG, ( HAM AG) präsentiert sich auf 
dem Rücken der Spieler mit dem Logo 
www.h-a-m.ch 

 
Als neuer Hauptsponsor der 1. Mann-
schaft des FC Thalwil ist die Firma 
auf dem Rücken der Matchshirts prä-
sent. Was sind die Beweggründe für 
einen solchen Auftritt?

Da die 1. Liga in der ganzen Schweiz und 
auch im Liechtenstein präsent ist, ist eine 
Werbeauftritt für unsere Firma diesbezüglich 
ein Pilotprojekt. Werbung im herkömmlichen 
Sinn, also in der Zeitung oder in Fachmaga-
zinen sind teuer und für kleinere Firmen nicht 
zwingend von Vorteil. Der FC Thalwil verkör-
pert mit seinem Club vieles, dass wir nach 
voll ziehen können und decken sich auch mit 
unseren Werten.

 
Was macht die Holinger Asset 
Management AG genau?

Die HAM AG ist ein Finanzmarktaufsicht 
(FINMA) bewilligter Vermögensverwalter mit 
dem Anlageschwerpunkt – Wandelanleihen. 
Eine Wandelanleihe ist – einfach erklärt – eine 
Obligation mit einer Aktienoption. Man hat 
also die «Sicherheit» eine Obligation und die 
Chance auf steigende Aktienkurse mit der 
Aktienoption.

Wie lange gibt es die HAM AG schon?
HAM AG wurde 1993 gegründet und ist 

unabhängig, gehört also nicht einer Bank 
oder Versicherung. Zudem verwaltet HAM 
AG seit März 2000 den Anlagefonds H.A.M. 
Global Convertible Bond Fund . ein Anla-
gefonds der nur in Wandelanleihen inves-
tiert. Mit einem Volumen von knapp 1 Miliar-
de Schweizerfranken ist dieser zudem einer 
der grössten, unabhängigen Anlagefonds im 
Bereich Wandelanleihen.

 
Warum wurde gerade Fussball als 
Sponsoring gewählt?

Fussball ist der Sport der Massen, 
der Sport, der am meisten begeistert, 
der am meisten zu Diskussionen anregt. 
Fast alle unsere Mitarbeiter haben selbst                                
Fussball gespielt und sind heute noch mit 
viel Freude an den Spielen dabei. Sei dies bei 
ihren Lieblingsvereinen oder mit der Schwei-
zer Nati, die ja vor ein paar Wochen wieder 
alle überrascht hat. Sicher darf man sagen, 
dass es der Volkssport Nummer 1 ist. Auch 
wir wollen für alle Personen da sein, anlegen 
ist nicht nur für die Reichen, sondern ist ein 
MUSS für alle, die langfristig ihr Geld ver-
mehren wollen.

 
Was wünschen Sie sich für den 
FC Thalwil?

Der FC Thalwil soll sich als Verein weiter 
entwickeln, in der 1. Liga nach oben orien-
tieren. Für einen regional verwurzelten Ver-

ein ist es wichtig Ziele zu setzen und den Be-
kanntheitsgrad zu steigern. Gleiches gilt für 
die Junioren. Je besser, je interessanter, je 
mehr wird über den FC Thalwil gesprochen. 
Wie wichtig das ist, sollte allen klar sein. Je-
der Jugendliche, Junge und Mädchen, der 
an einem Training teil nimmt, ist eine Berei-
cherung für die Gesellschaft. Ich würde mir 
wünschen, dass dies bei vielen Eltern und 
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Firmen mehr Beachtung findet. Mit Sponso-
ring kann eine Firma auch ihr soziales Enga-
gement steigern und etwas dazu beitragen.

Besten Dank für das Interview und wei-
terhin viel Erfolg.

WWW.H-A-M.CH



| 1
7

| 1
6

Ju
ni

or
en

Ju
ni

or
en

Da Junioren schlagen sich wacker in der Elite
Christian Nistler

schreibe 13 Minuten nachspielen. Der FC 
Thalwil brachte den Sieg aber mit Geschick 
über die Zeit. Gegen Wettswil musste man 
eine unglückliche 1:3 Heimniederlage hin-
nehmen, bis Mitte Schlussdrittel stand es 1:1 
mit guten Chancen hüben wie drüben. Das 
Spielglück war dann aber beim Derby gegen 
Horgen wieder auf FC Thalwil Seite und ein 
nicht unverdienter 2:1 Derbysieg konnte ge-
feiert werden. Dem Status «FC Thalwil, die 
Nummer 1 am Zimmerberg» wurde Rech-
nung getragen.

Stark dezimiert durch Krankheiten, Ver-
letzungen und anderweitigen Verpflichtun-
gen musste man zum Abschluss nach La-
chen / Altendorf reisen. Fünf Spielerausfälle 
– darunter die komplette etatmässige Ab-
wehrreihe – konnten leider nicht kompensiert 
werden und so musste man gegen Lachen 
zum Abschluss eine 4:1 Auswärtsniederla-
ge einstecken.

Alles in allem kann man aber mit dem 
Verlauf der Herbstrunde zufrieden sein. Das 

Team verbesserte sich läuferisch und vor al-
lem spielerisch. Die Elite Liga war – abge-
sehen vom etwas schwächeren Team aus 
Langnau – sehr ausgeglichen. An guten Ta-
gen konnte man jeden schlagen, an schlech-
teren aber auch gegen jeden verlieren. So 
soll es sein! Die Spieler werden so in jedem 
Match gefordert. Vor allem die beiden Spiele 
gegen Freienbach und Horgen zeigten, dass 
die Da des FC Thalwil mit den Top-Teams auf 
einer Augenhöhe spielen kann. 

Nun freuen sich die Spieler auf die zahl-
reichen Hallenturniere, die diesen Winter – 
trotz Corona Pandemie – hoffentlich einiger-
massen planmässig durchgeführt werden 
können.

Bis zum Beginn der Frühjahrsrunde blei-
ben auch einige Monate Zeit für intensive 
Trainings. Das Ziel ist klar: Die junge Truppe 
weiter zu verbessern damit in der Frühjahrs-
runde aus einer ausgeglichenen Bilanz eine 
positive wird.

Acht Meisterschaftsspiele: vier Siege, vier 
Niederlagen, Torverhältnis: 24:23, Tabellen-
platz Fünf. Die Bilanz der Da Junioren in der 
Herbstrunde der Elite, der höchsten Liga des 
Fussballverbandes Region Zürich, könnte 
kaum ausgeglichener sein. Damit darf man 
zufrieden sein, auch vor dem Hintergrund, 
dass der FC Thalwil vermutlich das jüngste 
Team in der Liga stellt: Die Hälfte des Kaders 
bilden Spieler des jüngeren Jahrgangs (Jhg. 
2010), welche in der letzten Saison noch das 
Gerüst der in der Promotion sehr erfolgrei-
chen Ea Mannschaft bildeten.

Der Auftakt war jedoch holprig: Beim 1:5 
gegen Affoltern am Albis. im ersten Meis-
terschaftsspiel auf heimischem Kunstrasen 
musste man Lehrgeld bezahlen. Vor allem die 
aus den E Junioren hochgekommenen Spie-
ler hatten noch Anpassungsprobleme auf das 
grössere Spielfeld mit mehr Feldspielern, die 
Raumaufteilung liess zu wünschen übrig und 
der Ball wurde oftmals zu lange geführt an-
statt zu passen. Zudem erwies sich die von 
Trainer Christian mit seinen beiden Co-Trai-
nern Udo und Denis gewählte taktische For-
mation des 2 : 4 : 2 als nicht optimal. Hinter-
gedanke war, eine Überzahl im Mittelfeld zu 
schaffen, allerdings überwogen die Nach-
teile von erheblichen Lücken in der Abwehr-
reihe. Allerdings wurde dann im Laufe der 
Herbstrunde auch klar, dass es sich bei Af-
foltern, neben Freienbach, um das Spitzen-
team in der Liga handelt. Affoltern beendete 

die Herbstrunde an der Tabellenspitze. 

Am zweiten Spieltag fuhr man zum Lo-
kalderby nach Langnau am Albis. Die tak-
tische Formation wurde von nun an auf ein 
3 : 3 : 2 umgestellt, dies stabilisierte merklich 
die Abwehr. Gegen ein etwas überfordertes 
Langnau konnte die Heimreise mit einem 8:1 
Auswärtssieg angetreten werden. Am dritten 
Spieltag wurde ein ungefährdeter 6:3 Heim-
sieg gegen Wollerau erzielt und somit konnte 
man mit viel Selbstvertrauen zum Spitzen-
team FC Freienbach fahren.

Die spielerische Klasse der Freienbacher 
zeigte sich von Spielbeginn an. Mit starker 
läuferischer Leistung und Zweikampfstärke 
konnten die Grünweissen jedoch die beiden 
ersten Drittel ausgeglichen gestalten, erst im 
Schlussdrittel bekam die Mannschaft aus 
dem Kanton Schwyz leichtes Oberwasser 
und eine 3:5 Auswärtsniederlage resultierte. 
Ermutigend war jedoch, dass der FC Thalwil 
über weite Strecken ebenbürtig war und dem 
Spitzenreiter alles abverlangte. 

Die folgenden drei Matches gegen 
Wädenswil, Wettswil-Bonstetten und Horgen 
waren alle eng, ausgeglichen und hart um-
kämpft. Gegen Wädenswil konnte auswärts 
ein 2:1 Sieg eingefahren werden. Nachdem 
die Grünweissen Mitte des 3. Drittels mit 2:1 
in Führung gingen, liess der Schiedsrichter 
– aus unerfindlichen Gründen – sage und 
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40 Jahre 2. Liga-Fussballtrainer J+S 2
Alex Tanner, J+S Koordinator für den FC Thalwil

Vor 40 Jahren, das heisst 1981, absol-
vierte Hans-Jörg Meier, heutiger Präsident  
Club75, den Jugend+Sport (J+S) Kurs 2, 
Sportfach Fussball und wurde so diplomier-
ter 2. Liga Fussballtrainer.

Durch seine berufliche Laufbahn als Kan-
tonspolizist konnte er jedoch wegen dem un-
regelmässigen Dienst nie eine aktive Mann-
schaft trainieren. So blieb er dem Jugend-
bereich treu.

Jetzt im Oktober 2021 absolvierte er in 
Wangen/Dübendorf ein Fortbildungsmodul 
und somit ist seine Leitertätigkeit als Fuss-
balltrainer für weitere 2 Jahre gewährleitet.

Wir von der Juniorenabteilung gratulieren 
Hans-Jörg Meier für sein «Durchhaltewille» 
und danken ihm auch für die Unterstützung 
im Jugendbereich.

Links: Kurt Gehri, Wädenswil (J+S Experte). 
Hans-Jörg Meier, FC Thalwil, rechts im Bild

129x39mm_dreieck-transfer.indd   1 16.09.18   11:55129x39mm_dreieck-transfer.indd   1 16.09.18   11:55
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Die letzten beiden Saisons konnten die 
FC Thalwil Senioren 40+ jeweils pande-
miebedingt nur zur Hälfte spielen. Beide 
Male landete man ausserdem nur auf dem 
vorletzten Platz von acht beziehungsweise 
neun Teams. 

Erwartungen für die Saison 21/22 
eher niedrig

In der letzten Saison konnte man ledig-
lich dank eines engen 3:2 über Affoltern 
am Albis im letzten Nachholspiel kurz vor 
der Sommerpause wenigstens einen Sieg 
einfahren. Diesen nahm das Team rund um 
Coach István Sandor zwar gern als Bal-
sam auf die etwas geschundene Fussbal-
lerseele hin, ungeachtet dessen hingen die 
Erwartungen für die neue Saison 21/22 in 
der Sommerpause aber eher niedrig. Im-
merhin galt es auf der positiven Seite eini-
ge jüngere Neuzugänge aus dem Vorjahr 
weiter zu integrieren und ausserdem fand 
sich in Martine Oduor ein perspektivischer 
neuer Stammgoalie. 

Zwei flinke Offensivspieler verstär-
ken 
das Team

Dafür war aber unklar, inwieweit die nun 
im dritten Jahr bestehende Kooperation mit 
dem FC Langnau überhaupt neben Captain 
Lars Christensen Freitag für Freitag Spieler 

Eine Hinrunde des Aufbruchs – 40+ auf dem Weg 
nach oben
Holger Plank, Seniorenobmann
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zum Auffüllen des immer noch etwas knap-
pen Spielerkontingents zur Verfügung stel-
len können würde. Zur allgemeinen Freude 
kamen pünktlich zum Spielbetrieb mit King 
Ho Lim und Olcay Sertel noch zwei neue 
Kräfte hinzu, die seither den Kader als eher 
junge, flinke Offensivspieler bereichern.

Ein kleiner Rückschlag war zunächst der 
durch Forfait erhaltene Sieg in der ersten 
Cup-Runde gegen Glattal-Dübendorf, hät-
te man doch dieses Heimspiel gegen ein in 
seiner Liga ebenso weit hinten angesiedel-
tes Team gern zum Test und für die Spiel-
praxis genutzt. 

Die folgende Ligapremiere war mit dem 
Heimderby gegen Oberrieden somit für al-
le Thalwiler eine kleine Wundertüte. Aber 
siehe da, mit einem 0:0 Punktgewinn auf-
grund einer defensiven Disziplinleistung al-
ler Mannschaftsteile konnte man den Posi-
tivtrend vom Saisonabschluss zuvor wei-
terziehen. 

Noch erfreulicher: auswärts gegen  
Affoltern am Albis an Spieltag zwei hatte 
der FC Thalwil plötzlich 16 Spieler im Auf-
gebot und konnte spät, aber durchaus ver-
dient einen 3:2 Sieg mit nach Hause neh-
men. Insbesondere die zwei Philipps von 
30+ sorgten hinten für Entschlossenheit 
und vorne für Abschlussstärke, aber auch 
Langnau half mit Spielern aus. Damit war 

bis zu den Herbstferien der Auftakt für ei-
ne Erfolgsserie gelegt, wobei ein 2:2 gegen 
Schlieren zuhause im Nachhinein eher zwei 
verlorene Punkte bedeutete, war man doch 
nach weniger als 10 Minuten bereits 2:0 in 
Führung. Dies wurde in der Folge mit zwei 
Arbeitssiegen mit 1:0 gegen Calabrese und 
2:1 gegen Birmensdorf jeweils knapp, aber 
mit optimaler Punkteausbeute korrigiert. 

Klares Fazit nach diesen fünf Spielen mit 
dei Siegen und zwei Unentschieden bei 8:5 
Toren: hinten stehen die «rundumerneuer-
ten» 40+ mit konstanter Aufstellung in der 
Abwehr weitgehend stabil, vorne verhelfen 
punktuelle Konter und gelegentliche Fehler 
der gegnerischen Abwehrreihen immerhin 
zu mehr Toren als in den Vorjahren, auch 
wenn der Ballbesitz oft noch mehrheitlich 
beim Gegner ist. 

Zwischenzeitlich hatte man sich durch 
die Aufnahme der beiden ehemaligen 30+ 
Spieler Rafiq Dewji und David Zellweger 
auch noch mehr Durchschlagskraft in Mit-
telfeld und Sturm gesichert und den Kader 
auf gut 20 potentielle Einsatzkräfte aufge-
stockt. Das verdiente Cup-Aus mit 1:4 ge-
gen den Promotions-Club Red Star, wo der 
FC Thalwil mit einem eher dünnen Aufgebot 
immerhin bis gut 10 Minuten vor Schluss 
einen Ein-Tore-Rückstand halten konnte, 
schlug dabei nicht weiter auf die Stimmung.

Blick nach oben im Visier
Nach den Herbstferien gab es dann in 

der Paarung gegen BC Albisrieden aus-
wärts beim Tabellenführer die erste und 
einzige Niederlage mit 2:4. Im Gegensatz 
zu einer Scheibe des Küchenfensterns 
eines benachbarten Hauses, die unser 
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Goalie bei einem Spieleröffnungsversuch 
knallhart anvisierte, ging im Binnenklima 
der Mannschaft aber nichts zu Bruch. Man 
klärte bei einem langen Kabinenbier nach 
dem Match umgehend die weitere Marsch-
route: der Blick geht nach oben, nicht nach 
unten. Konsequenz eine Woche später war 
der erste Sieg mit mehr als einem Tor Un-
terschied, 4:2 zuhause gegen Bosna Zü-
rich, einen durchaus unangenehm zu spie-
lenden Gegner. Damit befindet sich der  
FC Thalwil zur verdienten Winterpause auf 
dem zweiten Tabellenplatz – drei Punkte 
hinter Albisrieden und punktgleich, aber 
aufgrund weniger Strafpunkte vor Oberrie-
den. Für die Rückrunde – hoffentlich lässt 
die Pandemielage diesmal eine solche zu 
– hat man den festen Vorsatz gefasst, den 

ersten Tabellenplatz anzugreifen.

Dass der sportliche und kameradschaft-
liche Ehrgeiz ungebrochen ist, zeigt sich 
auch an der regen Beteiligung in der Win-
terpause am spätabendlichem Kunstrasen-
training sowie an einem Mannschaftses-
sen zum Vorrundenende, zu dem sich fast 
der komplette Kader in der Pizzeria Höfli 
einfand.

Von den Senioren 40+ allen im FC Thal-
wil ein frohes Weihnachten und einen guten 
und gesunden Start ins neue Jahr! W
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www.renova.ch

Unsere Sponsoren verdienen die  
Unterstützung aller Mitglieder!
Es sollte selbstverständlich sein, dass Mitglieder 
des FC Thalwil unsere Sponsoren, Inserenten und 
Gönner bei Ihren Einkäufen berücksichtigen.
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Nach 2-3 Saisons sind die die Match-
Tenüs einfach durch. Hinzu kommt, dass 
sich auch die Materialen in den letzten 10 
Jahren stark verändert haben.

Des Weiteren verändert sich die Mode 
sowohl in Farbe als auch im Schnitt. Aus-
serdem wechseln Sponsoren die zugeteil-
ten Mannschaften oder stellen das Sponso-
ring ein, beziehungsweise es kommen neue 
Sponsoren hinzu.

Aus vorgenannten Gründen sind also 
dann und wann neue Tenüs nötig. Ich bin 
für die Materialbestellungen und Rücknah-
me der eingesetzten Sachen zuständig. Die 
ausgedienten Match Tenüs gehen dann zu-
rück ins Lager.

Mit Spendenaktionen Tenu viel  
Freude bereiten

Aus irgendeinem Grund führte ich irgend-
wo ein Gespräch mit Menschen, die Spen-
denaktionen im Ausland organisieren. Dabei 
stellte sich heraus, dass sie mit ihrem per-
sönlichen Einsatz vor Ort in Dörfern die Be-
völkerung unterstützen.

Sie boten sich an, die alten aussortier-
ten Match-Tenüs mitzunehmen und dort an 
einen Fussballverein abzugeben. Von der 
Idee begeistert, willigte ich ein und spende-
te diese im Namen des FC Thalwil. Nach ein 
paar Wochen bekam ich Post aus Ägypten. 
Die Überraschung war doch sehr gross, als 
ich das zugeschickte Bild ansah. Da war ei-

ne ganze Fussballmannschaft mit dem FC 
Thalwil Dress zu sehen und die Spieler hat-
ten vor Freude und Dankbarkeit ein breites 
Grinsen im Gesicht.

Haben ausgediente Match-Tenüs ein zweites Leben?
Mireille Hertli

Ich bin froh, dass wir die Tenüs nicht ein-
fach in einen Textil-Entsorgungssack ge-
steckt und sie unpersönlich entsorgt haben. 

Nun geniessen sie ein zweites Leben und 
machen Menschen Freude, die derartige 
«Luxusartikel» niemals kaufen könnten.

Apropos «Second-Hand»
Es gibt auch bei uns, beim FC Thalwil, 

Eltern, die nicht alle zwei bis drei Jahre ein 
komplettes Trainings Ensemble kaufen kön-
nen, nur weil ihre Kids schon wieder her-
rausgewachsen sind.

Daher nehme ich auch gern ausgediente 
Trainings Klamotten eurer Kinder entgegen. 
Die Sachen könnt ihr mir gewaschen abge-
ben. Sobald eine grössere Menge vorhan-
den ist, werde ich wieder einen Second-
handverkauf veranstalten. So findet das ein 
oder andere Ensemble sicher noch einen 
glücklichen neuen Besitzer.

Ich freue mich auf eure Spenden.

Sportliche Grüsse aus dem Materiallager. 

Kontakt:
Mireille Hertli
T  079 468 55 25

Glückliche Gesichter bei den ägyptischen Fussballspielern im Dress der ausgediehnten 
Tenüs. Ein zweites Leben für die Spielerausrüstung – eine prima Sache.
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Die Regelhüter des Fussballs haben 
bei ihrer Generalversammlung Änderun-
gen bei der Handspielregel beschlossen. 
Die Schiedsrichter bekommen wieder mehr 
Spielraum, ein Handspiel bei der Torvorbe-
reitung ist seit letztem nicht mehr automa-
tisch strafbar.

In folgenden Fällen liegt nun ein Hand-
spiel vor:

•  Wenn der Ball absichtlich mit der Hand 
oder dem Arm gespielt wird.

•  Wenn keine Absicht vorliegt: Eine 
Ballberührung mit dem Arm oder der 
Hand ist dann strafbar, wenn ein Spie-
ler seinen Körper «unnatürlich vergrös-
sert». Das sei gegeben, wenn die Po-
sition seines Arms oder seiner Hand 
keine Folge der Körperbewegung des 
betroffenen Spielers oder der speziel-
len Situation ist. Ausserdem gilt die 
«unnatürliche Vergrösserung», wenn 
der Spieler mit seiner Körperhaltung 
das Handspiel «in Kauf nimmt». Damit 
hat der Schiedsrichter mehr Spielraum 
zur Interpretation als bisher.

•  Wenn ein Spieler mit der Hand oder 
dem Arm ein Tor erzielt, zählt das Tor 
weiterhin in keinem Fall. 

Der letzte Punkt galt bislang auch für 
Vorbereitungen von Toren. Dieser Teil ist 
gestrichen. Damit ist eine Torvorberei-
tung bei einem unabsichtlichen Handspiel 

grundsätzlich wieder möglich. 
Meiner Meinung nach wird die Regel 

einfacher, aber eine ideale Lösung werden 
wir beim Handspiel nicht haben. Die Ent-
scheidung wird immer auslegbar sein.

Die Handspiel-Regel wurde deutlich ver-
kürzt. Vor allem im Amateurbereich hatte 
sich Kritik geregt, nach der die Formulie-
rung zu kompliziert und unverständlich sei. 

Nicht zu unterschätzen ist, dass die 
Schiedsrichter in den Amateurligen nicht 
auf VAR zurückgreifen können und die Dis-
kussionen auf dem Spielfeld daher oft un-
kontrollierbar werden.

Handspiel bei Torvorbereitung nicht mehr automa-
tisch strafbar
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Antonio Di Cerbo
Schiedsrichter Obmann Gesucht …Gesucht …

Matchball-Spender für die Matchball-Spender für die 
Spiele der 1. MannschaftSpiele der 1. Mannschaft

Name: Adresse:

Vorname: PLZ / Ort:

Unterschrift: Geworben durch:

Abgabe oder Einsendung an Daniel Gonzenbach, Leiter Sponsoring und Vize-Präsident. Mail: daniel@gonzenba.ch

Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass sich Anspielzeiten der Spiele ändern können.

Für die Heimspiele der 1. Mannschaft in der 1. Liga Classic sind Matchball- 
Spender gesucht.

Ihr Beitrag: 

Mit 150.– Franken sind Sie dabei.Mit 150.– Franken sind Sie dabei.
Unser Dank: Eine Erwähnung und Verdankung im Matchprogramm und die be-
kanntgabe der Spender über Lautsprecher an den entsprechenden Heimspielen. 

Sie möchten lieber Anonym bleiben – Kein Problem. Wir respektieren Ihren 
Wunsch. Zur Begleichung des Betrages erhalten Sie eine Rechnung mit  
Einzahlungsschein.

Folgende Spieldaten stehen zur Verfügung. Die genauen Anspielzeiten finden Sie 
unter www.fvrz.ch > Vereine > Spielbetrieb > Heimspielplan
(Bitte gewünschte Angaben ankreuzen.)

    Sa 05.03.22 FC Thalwil – FC Uzwil 1

    Sa 19.03.22 FC Thalwil – FC Tuggen

    So 27.03.22 FC Thalwil – FC Linth 04

    Sa 02.04.22 FC Thalwil – USV Eschen/Mauren

    Sa 30.04.22 FC Thalwil  – FC Baden 1897

    Sa 14.05.22 FC Thalwil – FC Paradiso

    Sa 28.05.22 FC Thalwil  – FC St. Gallen 1879 II

    Matchball FC Thalwil (beliebige Spiele)  ....... Anzahl Bälle

    Keine Bekanntgabe der Spende erwünscht.
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Hier könnte Ihr Inserat stehen!

Interessiert? 
Alle Informationen rund um das  
Sponsoring, Werbung und Inserate  
erhalten Sie bei: 

Daniel Gonzenbach 
T 079 627 11 00
M daniel@gonzenba.ch 
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Bewegung Hand/
Arm zum Ball

absichtliche  
Berührung

Arm beim Fallen 
oder Grätsche weg

Abgespreizter Arm, 
kaum natürlich: 

Risiko

Arm beim Fallen 
zum Abfangen

Natürliche  
Armhaltung

Körper vergrössert
sich grösser  

machen

unnatürlich: einen 
Vorteil verschaffend

Von anderem  
nahen Spieler  

abprallend

Unnatürlich: Haltung/Position. Körper klar 
vergrössert oder Hand/Arm über Schulter

Hand/Arm nahe  
am Körper

Natürliche Haltung 
vergrössert nicht

Hand/Arm
über Schulterhöhe

kaum natürlich:  
Risiko

Ball springt an 
(eigene) hand/Arm

Ball selbst ge-
spielt an «hohe» 

Hand

Ballbesitz erlangt
und Tor oder 

-chance

klarer Vorteil ver-
schafft, zu bestrafen

Torerfolg direkt von 
Hand/Arm

Tor darf nicht zählen

…von anderem 
nahem Spieler

Ball springt an Hand/
Arm in natürlicher 

Position

Ball direkt von 
(eigenem) Kopf/

Körper

Ball prallt ab

Strafbare Vergehen Keine Vergehen
unabsichtlich neu
(beziehungsweise egal ob absichtlich)

absichtlich wie bisher

Durch unnatürliche Armhaltung geht der Spieler ein Risiko ein: Es liegt in solchen Fällen 
in der Regel ein Vergehen vor, auch wenn der Ball unabsichtlich an Hand/Arm springt!

Ist der Arm eines Spielers 
beim Fallen zwischen Kör-
per ud Boden, handelt es 
sich um eine natürliche 
Armhaltung zum Abfangen 
des Sturzes.

unabsichtlich 
Wenn der Ball vom eigenen Kör-
per oder von einem beliebigen 
anderen, nahe stehenden Spieler 
an die Hand springt, ist der Ball-
kontakt oft unvermeidbar.

Ball absichtlich  
gespielt mit Körper 

oder Kopf
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POLY-RAPID AG Facility & Clean Services, Einsiedlerstrasse 535, 8810 Horgen
Tel. 044 725 77 11 Fax 044 725 77 82 info@poly-rapid.ch www.poly-rapid.ch

•  Reinigungstechnik 

•  Kommunaltechnik 

• 

www.hako.ch

116x39_inserat_quer_HAKO.pdf   1   10.03.20   09:36
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POMPELMO 
PAMPLEMOUSSE ROSE 

PINK GRAPEFRUIT

MIRTILLO 
MYRTILLE

HEIDELBEERE

AMARA 
ORANGE AMÈRE
BITTERORANGE

LIMONE 
CITRON
ZITRONE

MANDARINO 
MANDARINE
MANDARINE

MOSCATO 
MUSCAT

MUSKATELLERTRAUBE

SANGUINELLA 
ORANGE SANGUINE

BLUTORANGE

MELA VERDE 
POMME VERT

GRÜNER APFEL



Unser letztes Interview für «Einer von Uns» 
führte uns nochmals ins Sedartis zum  
Gespräch mit Heinz über sein Leben. Über 
seine vielen ehrenamtlichen Tätigkeiten im 
FC Thalwil hat Heinz in der Goool-Ausgabe 
143 Mitte 2021 anlässlich seines Rücktrittes 
von der Leitung der Seniorenabteilung nach 
acht Jahren selbst berichtet, darum haben  
wir uns auf das Privatleben von Heinz kon-
zentriert.

Geboren und aufgewachsen ist Heinz 
in Thalwil in einer alten Thalwiler Familie. 
Sein Grossvater war schon Färbermeister 
in der Färberei Thalwil. Nach der Schule be-
gann Heinz – wie auch sein älterer Bruder 
Fritz – eine Lehre als Maschinenzeichner, 
in der jetzigen Roten Fabrik bei Standard 
Telephon und Radio AG. Eigentlich wollte 
er nicht in die Fussstapfen seines Bruders 
treten, aber der Eignungstest hatte eindeutig 
seine exzellenten Fähigkeiten, vor allem das 
3D-Vorstellungsvermögen, als Zeichner aus-
gewiesen. Während der Lehre überzeugte 
ihn ein Konstrukteur die Aufnahmeprüfung 
bei der ZHAW in Winterthur für das Maschi-
nenbaustudium zu machen, welche er auch 
bestand. Aber vorher kam noch das Militär 
zum Zuge. Nach zwei Jahren Rekrutenschu-
le, Unteroffiziersschule und Offiziersschule 
in Bière begann er dann das Studium. Beim 

Militär führte er als Hauptmann eine Panzer 
Haubitzen Batterie bei der Artillerie und am 
Schluss verabschiedete er sich als Stabs-
offizier eines Panzer Bataillons.

Seine erste Stelle trat er bei der BBC, 
heute ABB, in Zürich-Oerlikon an und bei 
ihnen begann er auch wieder im Firmenfuss-
ball in der Promotionsliga zu kicken.

Nach fünf Jahren BBC ging er von 1988 
bis 1991 in den Pre-Sales-Support als Ap-
plikations-Ingenieur bei der Unisys in Thal-
wil und spezialisierte sich u.a. auch auf den 
Einsatz von CAD auf Unix-Systemen. Dies 
brachte ihn dann auch zu einer Software-
Firma für CAD auf Prime-Computer, eben-
falls im Pre-Sales Support.

Nun ist er bereits seit 29 Jahren bei PTC, 
einer amerikanischen Firma mit weltweit 
7000 Mitarbeitern für die er den Pre-Sales 
Support in der Schweiz, Süddeutschland 
und Österreich aufgebaut hat und bei der 
er nun Technischer Direktor ist.

Jetzt sind es nur noch gut zwei Monate 
 bis zur Pensionierung, und dann haben Be-
atrice und er mehr Zeit ihren Hobbies zu 
frönen, insbesondere dem Skifahren, dem 
Golfen, wurde in den letzten drei Jahren in-
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tensiviert, so dass er ein Handicap in der 
Mitte der 30er hat, dem Reisen, dem Ko-
chen und dem Geniessen von gutem Wein. 
Schliesslich war Heinz viele Jahre Mitglied 
eines Kochclubs in Zürich. Und das Reisen 
haben Beatrice und er schon immer wie-
der forciert.

Zusammengekommen sind Beatrice und 
Heinz vor 45 Jahren, als er 18-jährig auf der 
Skipiste in Disentis ein schmuckes junges 
Mädchen mit auffallendem roten Skianzug 
und toller Figur entdeckte. Geschickt schaff-
te er es mit ihr am gleichen Liftbügel hoch-
zufahren. Die Verabredung in der Disco am 
gleichen Abend mit der Beatrice aus Dü-
bendorf folgte und so nahm die Verbindung 
ihren glücklichen Lauf. Trotz der zwei-jähri-
gen Militärzeit blieben sie zusammen und 
nach acht Jahren und Abschluss des Stu-
diums zogen sie zusammen – natürlich in 
Thalwil. Zwei Jahre später, 1986, dann die 
Heirat und der Umzug in die noch jetzige 
Wohnung am Tannsteinweg. Dort waren sie 
die ersten Mieter. 1988 kam dann Tochter 
Livia zur Welt, die später auch Spielerin in 
der Damenmannschaft des FC Thalwil und 
Mitglied des Vorstandes wurde. 1990 folgte 
die Geburt von Denise. 

Beatrice engagierte sich lange als Be-
treuerin im Behindertenbereich und seit fünf 
Jahren ist sie selbständige Therapeutin für 
die Klangschalen-Therapie.

Die erste grosse Weltreise machten die 
Beiden 1984 und die war gleichzeitig der 
acht-wöchige «Test», ob sie es miteinander 
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Sport, Reisen, Karriere und eine Jahrzehnte lange Treue zu Beatrice

Ur-Ur-Thalwiler – Heinz Eichholzer
Wolfgang König, Pey Lindinger im Interview mit Heinz Eichholzer, ehemaliger Seniorenobmann
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aushalten würden. Sie führte über Ney York, 
Los Angeles und Kalifornien, Franz. Polyne-
sien, Sydney und u.a. Barrier Reef, Jakarta, 
Bali und Sulawesi. Weitere grosse Reisen 
folgten. Zum 50. von Heinz ging es auf die 
Safari nach Südafrika und Botswana, zum 
Beatrice 50. nach Südostasien (Singapore, 
Vietnam, Kambodia, Thailand) und zum 60. 
von Heinz folgte die zweite acht-wöchige 
Weltreise von London über Barbados (mit 
Segelturn), Miami, Costa Rica mit Rundrei-
se, Beijing mit Rundreise in China, Hong 
Kong, Sri Lanka mit Rundreise und auf die 
Malediven. Jetzt sind wir gespannt, wohin 
sie dann reisen werden, wenn die Pensio-
nierung erfolgt ist.

Liebe Beatrice und Heinz, wir wünschen 
Euch eine noch lange, glückliche Zeit mitei-
nander und viel Freude. Im FC Thalwil res-
pektive im Club75 hat Heinz ja schon wieder 
neue Aufgaben übernommen.
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nach Thalwil habe er zum FC Thalwil ge-
wechselt. Erwähnt hatte Pey die anschlies-
senden jahrelangen Derbys zwischen den 
Seebueben und den Sihltaler. Mit dem da-
maligen Captain der Blauweissen Louis Hof-
müller und v.a.m. pflege er noch heute eine 
sehr freundschaftliche Beziehung.

Nach den freundschaftlichen Begrüs-
sungsworten war Zeit für das Mittagessen. 
Köstlichkeiten aus der Grillkanone vom 
Schützenhaus-Hotelier Küde, diverse Salate 
und feine Weine wurden persönlich serviert. 
Nicht gefehlt hat ein Dessert zum Abschluss 
von einem grossartigen Festmal.

Im Anschluss an das Essen war es dem 
Vereinspräsidenten Fredy Münger eine Eh-
re die Gäste aus Thalwil persönlich durch 
«sein» Clubhaus zu führen. Zuerst gab er 
seiner Freude Ausdruck, dass die Bezie-
hung der beiden Vereine ganz speziell durch 
den gegenseitigen Besuch der Alt-Vetera-
nen sehr freundschaftlich ist. Dann zeigte er 
die interessierten Gäste das neue Clubhaus. 
Mit sichtlichem Stolz erzählte er, dass über 
2000 Fronarbeitsstunden geleistet wurden. 
Weiter gab er einige interessante Eckdaten 
zur Erstellung bekannt:

• 25. August 2015 Spatenstich
• 1. Juni 2016 Bezug

Vor rund zwei Jahren konnten die Thal-
wiler Fussball – Legenden die Kameraden 
vom Sihltal einladen zu einem gemütlichen 
Höck mit anschliessender Besichtigung von 
unserem neuen Clubhaus Brand einladen. 
Am 26. August 2021 durften nun rund ein 
Dutzend Gäste aus Thalwil zum Gegenbe-
such nach Langnau am Albis reisen. Eine 
herzliche Einladung der Sihltaler-Oldies war 
der Anlass zu einem gemütlichen und ku-
linarischen Treffen. Vorweg: Die Gastgeber 
waren so brillant, gastfreundlich und gross-
zügig wie man das kaum überbieten kann. 
Dafür nochmals ganz herzlichen Dank an die 
Freunde vom FC Langnau am Albis.

Kurt Steiner, Obmann der Alt-Veteranen 
vom FCL begrüsste die Anwesenden sehr 
herzlich und zeigte sich sehr erfreut über 
die gemeinsame Begegnung auf der Sihl-
matte. Er sei glücklich, dass die Gegenein-
ladung an die Kameraden vom FC Thalwil 
geglückt sei und wünschte allen Beteiligten 
einen schönen Nachmittag.

Pey Lindinger bedankte sich im Namen 
der Thalwiler Besucher für die tolle Ein-
ladung und bemerkte, dass seine «Fuss-
ball-Karriere» 65 Jahren auf der Sihlmatte 
begann. Als Gattiker sei man halt eher mit 
Langnau am Albis verbunden gewesen. Erst 
mit dem Wohnungswechsel im Jahr 1960 

Gegenbesuch auf der Sihlmatte mit Führung im Clubhaus durch den Präsi-
dent Fredy Münger

Altveteranen bei den Oldies vom FC Langnau a.A.
Pey Lindinger

Mittwoch 9. Februar 2022
14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Im Clubhaus

Mittwoch 6. April 2022
14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Im Clubhaus

Mittwoch 8. Juni 2022
14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Im Clubhaus

Mittwoch 10. August 2022
Überraschungs-Ausflug
Ganzer Tag

Mittwoch 19. Oktober 2022
14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Im Clubhaus

Mittwoch 7. Dezember 2022
Schlussfeier
9.00 – 18.00 Uhr
Ort: Im Clubhaus

• Baukosten Fr. 1’300‘000
•  ZKS und Beitrag Gemeinde  

Fr. 1’088’000

Mit sichtlichem Stolz erwähnte der rüh-
rige Vereinspräsident, dass der FCL heu-
te schuldenfrei ist. Sie hätten einen kleinen 
Kredit von der Gemeinde zur Überbrückung 
erhalten. Dieser ist seit drei Jahren vollstän-
dig zurückbezahlt.

Im Anschluss an die Führung orientier-
te der Vereinspräsident noch über «seinen» 
Verein. Er sei bereits 25 Jahre als Vorsitzen-

der tätig und führe diesen nachhaltig und ef-
fizient. Leider schaffe die erste Mannschaft 
den Aufstieg in die 3. Liga (noch) nicht. Er 
schätze sich glücklich einen Verein mit Ak-
zeptanz in der Gemeinde zu führen und 
freue sich jeden Tag einem gut funktionie-
renden Verein vorzustehen.

Im Anschluss an diesen tollen Tag waren 
sich alle Besucher einig. Der FC Langnau 
a.A. ist einwandfrei und umsichtig geleitet. 
Gern werden wir vom FC Thalwil die Kame-
radschaft mit den Oldies vom Sihltal wei-
terpflegen und weitere Kontakte behalten.

Nächste Termine Altveteranen-Treff:

63x39mm_abderhalden-elektro.indd   1 15.09.18   09:10

63x39mm_Huggenberger_maler.indd   1 12.09.18   19:22
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Club75 Mittags- / Abendstamm
Donnerstag, 3. Februar 2022
11.30 Uhr Apéro mit Mittagessen
Ort: Restaurant Grundstein 

Donnerstag, 3. März 2022
11.30 Uhr Apéro mit Mittagessen
Ort: Restaurant Thawolo

Donnerstag, 7. April 2022
11.30 Uhr Apéro mit Mittagessen
Ort: Restaurant Golden Thai

Mittwoch, 1. Juni 2022
18.00 Uhr Apéro mit Abendessen
Ort: Restaurant Etzliberg

Club75 Abend-Apéro
Donnerstag, 21. April 2022
18.00 – 19.30 Uhr
Ort: Edo Bar, Hotel Sedartis

Donnerstag, 16. Juni 2022
18.00 – 19.30 Uhr
Ort: Edo Bar, Hotel Sedartis

Club75 Anlässe
Sonntag, 9. Januar 2022
Neujahrsapéro FC Thalwil und Club 75
Ort: im Clubhaus 

Samstag, 5. März 2022
Erstes Meisterschafts-Heimspiel
Rückrunde Saison 2021/2022
FC Thalwil 1 – FC Uznach 1
Ort: Sportplatz Brand 2
Apéro am Spielfeldrand für ALLE 

Freitag, 25. März 2022
28. Generalversammlung Club75
Ort: Hotel Sedartis

Samstag, 9. April 2022
Besuch Bundesligaspiel
Stuttgart – Dortmund
Ort: Stuttgart, Infos folgen

Samstag, 14. Mai 2022
Besichtigung Schokoladenfabrik Lindt & 
Sprüngli. 
Anschliessend FC Thalwil – FC Paradiso
Ort: Kilchberg / Brand 2

Samstag, 28. Mai 2022 
Letztes Meisterschafts-Heimspiel
Rückrunde Saison 2021/2022
FC Thalwil 1 – FC St. Gallen 1879 II
Ort: Sportplatz Brand 2
Apéro am Spielfeldrand für ALLE

Donnerstag, 7. Juli 2022
11. Pétanque-Turnier
Ort: Eselipark Thalwil

Äderungen vorbehalten. Hinweise www.club75.ch. 
Präsident Hans-Jörg Meier, hjmeier@gmx.ch
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Der FC Thalwil und der Jassclub Kilch-
berg haben am 20. November 2021 zu einem 
Schieber-Plausch-Turnier ins Clubhaus des 
FC Thalwil eingeladen. Organisiert wurde er 
von den Altveteranen des FC Thalwil sowie 
dem Spielleiter des Jassclubs Kilchberg. 34 
Teilnehmer – Mitglieder des FC Thalwil und 
Mitglieder der drei Jassclubs Fidelio, Alte 
Garde aus Thalwil und dem Jassclub Kilch-
berg – kamen in das schöne, Bijou Clubhaus. 

Nach den ersten zwei Passen hatte die 
Küchenbrigade angeführt von Michi Bli-
ckenstorfer, hauptberuflich IT-Informatiker 
und begeisterter Hobbykoch, ein schmack-
haftes 2-Gang-Menü mit tollem Service auf-
getischt. Seine ganze Familie hatte am Anlass 
mitgeholfen. Wir fühlten uns wie zu Hause! 
Herzlichen Dank!

Der glückliche Gewinner und somit auf 
Platz 1 heisst Albert Hess mit 4’234 Punk-
ten vom Jassclub Kilchberg, 2. Platz ging 
an Hans Jörg Meier, Veteran des FC Thal-
wil mit 4’203 Punkten und auf Platz 3 kam 
mit 4’087 Punkten Hadlaub Pfenniger vom 
Jassclub Kilchberg.

Wir gratulieren herzlich!

Gerne kommen wir ein drittes Mal im Sep-
tember 2022.

Das 2. Schieber-Jassturnier im Clubhaus des  
FC Thalwil war ein toller Erfolg! 
Eva Reithmayr

Die Gewinner v.l.n.r: Hans-Jörg Meier, 2. Rang, Albert Hess, 1. Rang und Hadlaub Pfenniger 
im 3. Rang. Ein gelungener Anlass.

Toller Service der Küchenbrigade

Konzentration am 2. Schieber-Plausch-Turnier

Süsses zum Dessert

Hinweis: Bitte beachten Sie weiterhin die geltenden 
BAG Schutz-Bestimmungen zu Covid19.



20. Geburtstag
 18. Januar Vetter, Thomas
 17. April Takale, Esrom
 18. April Zendeli, Mubin
 6. Mai Tremml, Chiara
 14. Mai Laseroms, Michelle
 3. Juni Hugo, Patrick
 12. Juni Federer, Nicola
 12. Juni Vincent, Mia
 16. Juni Humbert, Michael
 17. Juni Limani, Anda
 27. Juni Beraki, Aron
 3. Juli Bambana, Manasse
 12. Juli Ibrahimi, Dion
 30. August Mannarino, Dylan
24. September Demiros, Alexis
 25. September Pfeifer, Elias
 13. Oktober Memic, Edis
 17. Oktober De Iuliis, Gabriel
 19. Oktober Pauli, Alecia
 5. November Schwitter, Colin

 18. November Maranta, Jaden
 23. November Brajshori, Leart
 9. Dezember Rinaldi, Vincenzo
 27. Dezember Vitija, Erblin

25. Geburtstag
 9. Januar Hornstein, Alexander
 1. April Schlatter, Philip
 14. April Stutz, Alexander
 22. April Gashi, Argjend
 31. Mai Di Cerbo, Alessandro
 3. Juni Junuzi, Taulant
 6. Juni LaRocca, Giovanni
 29. Juni Ria, Lorenzo
 13. Juli Zwahlen, Nando
 18. Juli Haas, Tim
 2. Dezember Gallani, Mauro
 19. Dezember Suter, Moritz

30. Geburtstag
 7. Juni Hürlimann, Aaron
 8. November Suter, Nicolas

40. Geburtstag
 24. Februar Bruni, Sandro
 20. März Nufer, Rafael
 12. April Ramondetta, Fabio
 24. Mai Blickenstorfer, Jasmin
 4. Juli Mülhaupt, Patrick

50. Geburtstag
 4. Februar Plank, Holger

86. Geburtstag
23. Dezember 2021 Käser, Edmund

94. Geburtstag
 18. Dezember 2021 Zollinger, Vreni  13. Februar Kocan, Denis

 9. April Hertli, Severus
 1. Mai Ucini, Walter

60. Geburtstag
 6. Januar Bader, Franz
 6. März Brütsch, Eric
 29. Juni Lazzarini, Omar
 6. August Broggi, Carlo
 15. Dezember Di Cerbo, Antonio

70. Geburtstag
 16. März Bamert, Andy
 15. April Felber, Yvonne
 12. August Heinemann, Karl
 4. Oktober Cammardella, Damiano

80. Geburtstag
 2. Dezember Loretan, Willi

Geburtstage der über 80-Jahrigen
81. Geburtstag
 24. Januar Roulet, Louis
 4. Mai Schäppi, Heinz
 19. Juni Albrecht, Silvan

82. Geburtstag
 17. Februar Kunz, Hanna

83. Geburtstag
 11. März Haegi, Ernst
 5. September Odermatt, Heinz
 2. Oktober Salzmann, Rosy

84. Geburtstag
 14. Januar Grossrieder, Max

 19. Januar Jaus, Willi
 13. Juni Brändli, Hans
 20. August Kleiner, Ernst
 5. September Coduri, Anton
 1. Oktober Stieger, Karl
 6. Oktober Geier Noldi
 15. November Suter, Karl
 21. November Strobel, Mario
 10. Dezember Kamm, Erich

85. Geburtstag
 1. April Koller, Werner

87. Geburtstag
 7. August Salzmann, Edwin
 16. August Eberle, Ambros
 4. Oktober Wespi Niklaus
14. Oktober Basler, René
 23. Dezember Käser, Edmund

88. Geburtstag
 3. März Sorg, Hans
 23. Juli Brunner, Hansueli

89. Geburtstag
 14. März Stutz, Albin

90. Geburtstag
 9. August Bertschinger, Werner

92. Geburtstag
 29. Juli Ruhstaller, Ernst

95. Geburtstag
 18. Dezember Zollinger, Vreni

Geburtstagskinder 2022
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Hinweis: Die gesamte Geburtstagsliste wird jeweils im Dezember publiziert.
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag

Im Namen des Vorstandes und aller Mitglieder des FC Thalwil wünschen 
wir ein gesundes, zufriedenes und glückliches neues Lebensjahr!



Adam Immobilien

Agosti AG – Die Malermeister

Anliker AG Bauunternehmung 

Apotheke-Drogerie Hirsig GmbH

AS Aufzüge

Avanova Treuhand GmbH

AXA Winterthur AG 

Axis – Reha & Training

Bank Thalwil Genossenschaft

Bannwart's Käsespezialitäten GmbH

Bösch Getränke AG 

Brauerei Rosengarten AG

Carlo Massaro AG

CLUB75 

Concordia

Continium AG Baumanagement

Dreieck-Transfer

Drogerie Schnellmann AG

Elektro Abderhalden

Elektro Hediger

Elektro Pro GmbH

Elektro Weber AG

Eli Abbruch + Tiefbau AG

Etzliberg Gastro GmbH

Felder Maler AG

11teamsports.com

Gartenpflege S.Meka 

GAZOSA1883 

Gepart AG

Gnusspur GmbH

Gysin AG

Haas Glas Design AG

HAKO Schweiz AG

Helvetia Versicherung 

HOLINGER Asset Management AG, Zürich

Hotel – Taverne Schwan 

Hotel Sedartis Hotel

Huonder + Elmer AG

Huggenberger Maler AG 

ICM Bau AG

Illycafe AG 

Jul. Weinberger AG

Kalchbühl-Garage AG

Koch AG

Kurt Keller AG

Kurtisi AG

Lapreva AG

Maler A. Laurito GmbH 

Malergeschäft Aldo Bein GmbH

Morina Parkett GmbH

Pizzeria Trattoria da Michele

POLY-RAPID AG, Facility & Clean Services 

Polytrop Intermedia

PotBelly›s American Restaurant 

Saison 2021 / 2022 Reha Haustechnik GmbH 

Renova Küchen+Handels AG

Restaurant da Franco

Restaurant da Toni

Restaurant Etzliberg 

Restaurant Grundstein

Restaurant Pizzeria Höfli

Restaurant Real

Roderer+Gomez

Schaub Haustechnik AG

Seechirurgie

SEMSEA, Experten für AdWords

Serata Leben im Alter

Sihlta Treuhand und Revisions AG

Staeger AG 

TRAVELclub AG sports worldwide

Valentino Ziliani AG

Vaudoise Versicherung 

Wullschleger AG 

Zimmerei Schneider AG 

ZKB Thalwil
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Kuster Schreinerei AG | Bönirainstrasse 13 | 8800 Thalwil | +41 44 716 58 18
kuster@kusterschreiner.ch | www.kusterschreinerei.ch
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AS Aufzüge AG
Friedgrabenstrasse 15 

8907 Wettswil
Telefon 044 701 84 84

email as-wet@lift.ch
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Ihr Partner für Glas

haasglasdesign.ch
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Vorstand FC Thalwil 
Präsident 
Leutwyler Roger 
Seidenstrasse 1a, 8800 Thalwil 
T 076 440 81 91
M rogerleutwyler@bluewin.ch

Vizepräsident / Sponsoring
Gonzenbach Daniel 
Rütiholzstrasse 12, 8136 Gattikon 
T 079 627 11 00
M daniel@gonzenba.ch

Finanzen und Mitgliederverwaltung
Rochat Esther
Bleierstrasse 23a, 8942  Oberrieden 
T 079 692 95 17 
M estherrochat@bluewin.ch

Spielkommission und Spiko Präsident
Nufer Philipp 
Kirchbodenstrasse 20, 8800 Thalwil 
T 079 620 86 50
M nufinho@rocketmail.com

Events
Vakant

Sekretär
Frei Roman 
Köchlistrasse 14, 8004 Zürich
T 079 202 98 68
M roman.frei@hotmail.com

Senioren
Plank Holger
Bernhofstrasse 41a, 8134 Adliswil
T 079 155 82 32
M holger_p@bluewin.ch

Junioren
Hertli Severus
Asylstr. 7, 8800 Thalwil
T 079 467 49 40
P 044 730 18 11
M severus.hertli@hotmail.ch

Damen
Blickenstorfer Jasmin 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon 
T 076 332 50 53 
M jasi@blicki.ch

Beisitzer Rechtsberatung
Amendola Peter
Rigiblickstrasse 106, 6353 Weggis
T 079 728 56 88

Beisitzer Spezialaufgaben
Demiros Dimitris
Südstrasse 3, 8800 Thalwil
T 079 942 46 67
M dimitris.demiros@lapreva.com

Schiedsrichterleitung, Spezialaufgaben
Di Cerbo Antonio
Sonnenmatt 8, 8136 Gattikon
T 079 331 49 47
M antonio.dicerbo@bluewin.ch

Beisitzer Spezialaufgaben
Cansever Hakan
Rotbuchstrasse 16, 8600 Dübendorf
T 076 389 73 33
M hakan.cansever@gmx.ch

Beisitzer Spezialaufgaben
Thurnes Susanne
Seehaldenstrasse 81, 8800 Thalwil
T 078 699 56 74
M goool@polytrop.ch

Funktionäre Spielkommission
Sportchef
Müller Christian
Kirchstrasse 5, 8104 Weiningen
T 079 436 23 20
M cm@ozonos.ch

Spiko-Sekretariat
Nufer Philipp 
Kirchbodenstrasse 20, 8800 Thalwil 
T 079 620 86 50
M nufinho@rocketmail.com

Spiko-Sekretariat
Arrighi Ursula
Belchenstrasse 13D, 5013 Niedergösgen
T 079 755 94 60
M info@fcthalwil.ch

J&S 
Tanner Alex
Dorfstrasse 33a, 8800 Thalwil
T 079 353 38 70
M alex.tanner@bluewin.ch

Nachwuchsförderung FC Thalwil
Technische Leitung Junioren B / C
Demiros Dimitris
Südstrasse 3, 8800 Thalwil
T 079 942 46 67
M dimitris.demiros@lapreva.com

Sportplätze
Sportplatzverwalter
Ries Marius
Bodenstrasse 19, 8800 Thalwil
T 079 608 16 25

Stv. Sportplatzverwalter FC Thalwil
Hänggi Beat
Seehaldenstrasse 101, 8800 Thalwil
T 079 336 44 69
M b.haenggi@hotmail.com

Platzzeichner Brand 1+2
Tanner Alex
Dorfstrasse 33a, 8800 Thalwil
T 079 353 38 70
M alex.tanner@bluewin.ch

Leiter und Trainer
Trainer 1. Mannschaft, 1. Liga
Dias Sergio
T 078 739 70 73
M sergizh@bluewin.ch

Trainer 2. Mannschaft
Felder Dave
Kennelstrasse 52, 8800 Thalwil
T 078 666 69 69
M info@felder-maler.ch

Assistent 2. Mannschaft 
Schlatter Moritz
Rigistrasse 27c, 8006 Zürich
T 079 101 75 84
M moritz.schlatter@hotmail.com

Trainer 3. Mannschaft
Suter Moritz
In der Breiti 5, 8800 Thalwil
T 079 732 17 07
M mosu97@bluewin.ch

Junioren
Junioren-Obmann
Hertli Severus
Asylstr. 7, 8800 Thalwil
T 079 467 49 40
P 044 730 18 11
M severus.hertli@hotmail.ch 

Trainer Junioren A1
Jashari Adnan
Grünauring 20, 8064 Zürich
T 076 334 0283
M blerti@msn.com

Assistent Junioren A1
Agron Jakupi
agron.jakupi@bankthalwil.ch 

Trainer Junioren A2
Hoxha Driton «Toni»
Badenerstrasse 85, 8952 Schlieren
T 076 319 02 10
M toni-vio@hotmail.ch

Trainer Junioren B
Burhan Hakan
Mühlestrasse 3H, 8864 Reichenburg
T 079 126 88 61
M hakan.burhan@hotmail.com
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Trainer Junioren C a
Cal Pablo
Dorfstrasse 93, 8800 Thalwil
T 079 658 39 09
M cal.pablo@outlook.com

Trainer Junioren C b
Folino Luca
Seestrasse 125, 8800 Thalwil
T 079 255 82 19
M l.folino@gmx.ch

Leiter / Trainer Junioren D
Nistler Christian
Schwandelstrasse 29, 8800 Thalwil
T 078 800 68 89
M christian.nistler@gmail.com

Leiter / Trainer Junioren E
Locher Samuel
Alpenstrasse 23, 8800 Thalwil
T 079 629 34 15
M samlocher@gmail.com

Leiter / Trainer Junioren F
Saoudi Faissal
Seestrasse 289, 8810 Horgen

Administration Junioren F
Repak Diana
Weidstrasse 7, 8800 Thalwil
M drepak@bluewin.ch

Trainer Junioren G
Tanner Alex
Dorfstrasse 33a, 8800 Thalwil
T 079 353 38 70
M alex.tanner@bluewin.ch

Damen
Damen-Obfrau
Blickenstorfer Jasmin 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon 
T 076 332 50 53 
M jasi@blicki.ch

Trainer Damen 1, 3. Liga
Blickenstorfer Michi 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T 079 877 63 71
M michi@blicki.ch

Trainer Juniorinnen B
Brazzoni Marco

Trainer Juniorinnen D
Blickenstorfer Michi 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T 079 877 63 71
M michi@blicki.ch

Trainer Juniorinnen E
Blickenstorfer Jasmin 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon 
T 076 332 50 53 
M jasi@blicki.ch

Senioren
Senioren Obmann
Plank Holger
Bernhofstrasse 41a, 8134 Adliswil
T 079 155 82 32
M holger_p@bluewin.ch

Finanzen Senioren
Ziegler Fredi
Zihlweg 22, 8712 Stäfa 
T 079 432 48 82
M fredi.ziegler@abiszedv.ch

Trainer Senioren 30+
Friedrich Roger
T 079 789 41 23
M rogerfriedrich.ch@gmail.com

Trainer Senioren 40+
Sandor Istvan J. 
T 078 922 28 93
M istvan.j.sandor@gmail.com

Trainer Senioren 50+
Amodio Massimo
T 079 757 75 55
M massimo.amodio@gmail.com

Matchprogramm
Layout und Gestaltung / Fotos
Bamert Andy 
Wannenstrasse 6a, 8800 Thalwil
P 044 720 93 86 
M a.bamert@hispeed.ch

Koordination Platzkassier
Nufer Philipp 
Kirchbodenstrasse 20, 8800 Thalwil 
T 079 620 86 50
M nufinho@rocketmail.com

Alt-Veteranen
Obmann und Betreuer
Lindinger Peter
Buchenweg 3, 8136 Gattikon
T 079 212 99 50
M peter.lindinger@bluewin.ch

Club75
Präsident 
Meier Hans-Jörg
Rütiholzstrasse 13, 8136 Gattikon
T 079 200 04 11
M hjmeier@gmx.ch

Werbekommission
Gonzenbach Daniel
Rütiholzstrasse 12, 8136 Gattikon
T 079 627 11 00 
M daniel@gonzenba.ch

Finanz-Sekretariat
Broggi Katrin
M katrin.broggi@fcthalwil.ch

Adressänderungen: 
Bitte schriftlich an info@fcthalwil.ch

Kommunikation / Webauftritt
Webmaster Webseite 
Blickenstorfer Michael 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T 079 877 63 71
P 044 720 11 16
M webmaster@fcthalwil.ch

GOOOL! Clubmagazin
Chefredaktion / Layout und Gestaltung 
Thurnes Susanne
Seehaldenstrasse 81, 8800 Thalwil
T 078 699 56 74
M goool@polytrop.ch

Clubhaus / Vermietung
Betrieb / Vermietung 
Clubhaus FC Thalwil
Ochsenrainstrasse 29
8800 Thalwil
M clubhaus@fcthalwil.ch
W fcthalwil.ch/reservation

Unsere Sponsoren  
verdienen die Unterstüt-
zung aller Mitglieder!
Es sollte selbstverständlich sein, 

dass Mitglieder des FC Thalwil 
unsere Sponsoren, Inserenten und 
Gönner bei Ihren Einkäufen be-
rücksichtigen.
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Dave Felder
Dipl. Malermeister / Schimmel-Experte

8800 Thalwil, Kennelstrasse 52

8048 Zürich, Baslerstrasse 44
Tel.  044 433 10 30
info@felder-maler.ch
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Mühlebachstrasse 39, 8800 Thalwil
www.pizzeria-dafranco-thalwil.ch

Für das Jahr 2022 wünschen wir Euch viel Glück, Für das Jahr 2022 wünschen wir Euch viel Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit. Privat, Geschäft-Gesundheit und Zufriedenheit. Privat, Geschäft-
lich sowie auch Sportlich ein erfolgreiches neu-lich sowie auch Sportlich ein erfolgreiches neu-
es Jahr, begleitet mit vielen wunderbaren Mo-es Jahr, begleitet mit vielen wunderbaren Mo-
menten und Begegnungen.menten und Begegnungen.  

 Liebe Mitglieder  Liebe Mitglieder 
des FC Thalwildes FC Thalwil

 Liebe Mitglieder  Liebe Mitglieder 
des FC Thalwildes FC Thalwil

 Liebe Mitglieder  Liebe Mitglieder 
des FC Thalwildes FC Thalwil
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 www.polytrop.ch • mail@polytrop.ch 
Intermediale Kommunikation • Seehaldenstrasse 81 • 8800 Thalwil 

POLYTROP INTERMEDIA
KUENDIG   THURNES

Guter Rat ist teuer – Ihre Werbung nicht.

   Sie geben ihr Bestes –
               wir reden darüber:

WIR WERBEN und kommunizieren für Sie mit Broschüren, Flyern, 
Inseraten oder Plakatkampagnen, elektronischen Newsletter und gezielten Mailings. 

WIR GESTALTEN  und realisieren Ihr Logo, Ihren Firmenauftritt und 
realisieren Ihre Internetpräsenz. 

WIR BERATEN und begleiten Sie zielführend in Ihren Werbeaktivitäten – 
kreativ, unkompliziert und kostengünstig. 

polytrop-inserat FCT_Goool_116x82.pdf   1   26.02.21   12:34
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Schnelldruck Thalwil GmbH
Zürcherstrasse 73 . 8800 Thalwil
Telefon 044 720 49 07 . info@schnelldruck-thalwil.ch



P.P.
CH-8800 Thalwil

Wir Bankwerker 
bleiben auch  
neben dem  
Spielfeld am Ball.

Wir unter- 

stützen den 

Sport in  

der Region.

Bankwerk seit 1841.
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